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Schnitt 1 - 1
M. 1:20
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 6 cm Dämmung WLG 035 

≥

 ≥ 5 cm Schutzschicht C16/20
 PE-Folie 0,5mm
 6 cm Perimeterdämmung XPS
 (Styrodur 3035 CS mit Zulassung
 für lastabtragende Bodenplatten)
 5 cm Verlegeschicht aus Splitt
 (alternativ Beton C16/20)
 (lt. Herstellerangabe Dämmung)
 Frostfiltertragschicht nach Angabe Bodengutachter
 Unterbau nach Angabe Bodengutachter
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Bodenplattendurchbrüche
-> siehe Pläne Architekt bzw. Fachplaner
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Fundamentbewehrung
M. 1:50
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seitl. Betondeckung
rechtwinklig zur Biegeebene

Aufbiegungen, Krümmungen

Mindestwerte für Biegerollendurchmesser Dmin bei Betonstahl gemäß EC2, DIN EN 1992-1-1 Tab.NA.8.1.

seitl.unten oben

Verlegemaß cv

Bauteil

BETONDECKUNG NACH EC 2, DIN EN 1992-1-1, 4.4.1  [cm]

Bodenplatte

Fundamente 5.0 5.0

3.0 3.0 3.0

ARBEITSFUGEN VERZAHNT AUSFÜHREN
NACH EC 2, DIN EN 1992-1-1 (FREIGELEGTES KORNGERÜST)!

SYSTEMSCHNITT - HORIZONTALE u. VERTIKALE ARBEITSFUGEN
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H/B = 914 / 1100 (1.01m²) Allplan 2022

BAUSTOFFE:
BETON:
FUNDAMENTE  ≥ C25/30 XC2, XF1, WF
BODENPLATTE  ≥ C25/30 XC2, XF1, WF, konstr. WU
SCHUTZSCHICHT  ≥ C16/20
 

BETONSTAHL:  BST 500 S (B), BST 500 M (A)

 Gründung
 •  Die Gründung erfolgt als Flachgründung mit elastisch gebetteter Bodenplatte.
 •  Die Angaben und Hinweise vom geotechnischen Bericht Nr. 25.93030.1 vom 08.04.2025 des Büro

 WPW Geoconsult Südwest sind zwingend bei der Planung und Bauausführung zu beachten!
 •  Bodenmechanische Kennwerte laut Bodengutachten:

 Bettungsziffer Fundamente :  Ks,k  = 15 MN/m³
 aufnehmbarer Sohldruck :  zul σk  = 200 kN/m²
 Sohldruckwiderstand :  zul σd  = 280 kN/m²

 Diese Werte sind nach dem Aushub örtlich durch den Bodengutachter zu bestätigen.
 •  Bodenaustausch, Unterbau, Geotextil, Frostfiltertragschichten, dauerhafte Drainage und evtl. Bodenaustausch

 sind nach dem geotechnischen Bericht auszuführen!
 •  Alle Fundamente sind dauerhaft frostsicher auf tragfähigem Untergrund zu gründen.
 •  Die Bodenplatte ist vollflächig auf einer gut verdichteten Filtertragschicht aufzulagern.
 •  Die Feuchteabdichtung erfolgt als Schwarzabdichtung auf der Stb.-Bodenplatte
 •  Sämtliche Gründungshinweise sind bei der Ausführung zu beachten!

 Abschlussbescheinigungen der Firmen
 •  Rohbauer und Zimmerei müssen als Grundlage für die Freigabe bei der Bauaufsicht eine

 Errichter-Bescheinigung (Fachbauleitererklärung) ausstellen. In dieser ist zu bescheinigen, dass alle Arbeiten
 fach- und normgerecht und nach vorliegender Statik ordnungsgemäß eigenverantwortlich ausgeführt wurden! 

 Betonbau
 •  Betonherstellung, Betoneinbau und Nachbehandlung müssen unter Beachtung der DIN EN 1992-1-1 (EC2),

 der DBV-Merkblätter und der WU-Richtlinie erfolgen.
 •  Bei der Bauausführung müssen die gültigen Normen, Zulassungen und Herstellerrichtlinien beachtet werden!
 •  Bewehrungsabstandhalter müssen Zulassung für WU besitzen! 

 → Faserbetonabstandhalter, keine Kunststoffleisten!
 •  Arbeitsfugen verzahnt ausführen! Siehe Systemschnitt!

 WU-Beton
 •  Die wichtigsten Faktoren zur Rissbeitenbeschränkung sind die Bauausführung und die Betontechnologie!
 •  Rissbreitenreduzierende Maßnahmen müssen bei Betonzusammensetzung, Betoneinbau und Betonnach-

 behandlung zwingend durchgeführt werden.
 •  Bei der Betontechnologie ist z.B. auf niedrige Abbindewärme (z.B. CEM III mit niedrieger Hydrationswärme

 und niedrigen w/z-Wert zu achten!
 •  Betonherstellung, Betoneinbau und Nachbehandlung müssen unter Beachtung der DIN EN 1992-1-1 (EC2),

 DBV-Merkblätter, Hinweise von G. Lohmeyer im Buch "Weiße Wannen, einfach und sicher" und der
 WU-Richtlinie erfolgen!

 •  Auftretende Risse sind nachträglich durch Verpressen zu sanieren!

 Allgemeine Hinweise
 •  Alle Maße sind ca.-Maße! Maßgebend sind die aktuellen Architektenpläne!

 Details und Maße siehe aktuelle Architektenpläne bzw. nach Angabe Bauherr!
 •  Plan ist nur gültig in Verbindung mit den aktuellen Architektenplänen! 

 Unstimmigkeiten sind unverzüglich der Bauleitung bzw. dem Planaufsteller mitzuteilen! 
 •  Bei der Ausführung sind die gültigen Normen, Zulassungen, Herstellerrichtlinien und die 

 allgemein anerkannten Regeln der Technik zu berücksichtigen!
 •  Fundamenterder, Einbauteile, Drainageführung, Aussparungen, Boden- und Deckendurchbrüche, Leerrohre

 und Entwässerungsleitungen mit Anschlusspunkten sind nach aktuellen Architektenplänen auszuführen.
 Einbaurichtlinien der Hersteller sind zwingend zu beachten!

 •  Bauphysikalische Anforderungen (Feuchteschutz, Wärmeschutz, Schallschutz…) sind entsprechend den
 Vorgaben des Architekten zu berücksichtigen und in Abstimmung mit der Bauleitung
 fach- und normgerecht umzusetzen.

 •  Brandschutzmaßnahmen sind entsprechend den baurechtlichen und genehmigungsrechtlichen
 Bestimmungen normgerecht und nach Zulassung vorzunehmen! 
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Erweiterungsbau der Nahetal-Schule

Nationalparklandkreis Birkenfeld
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Fundamente/Frostschürze

Pl
an

 is
t n

ur
 in

 V
er

bin
du

ng
 m

it P
lan

 B
.02

 gü
ltig

Vertreten durch den Landrat Hr. Miroslaw Kowalski


